
Gottenheim. Ein Schmuckstück
ist die neue Sportanlage in Gotten-
heim. Während auf dem Kunstra-
sen der Trainingsbetrieb der Fuß-
baller läuft, streben die Besucher an
diesem Abend zum Eingang des
schmucken neuen Vereinsheims
des Tennisclubs (TCG) Gottenheim.

Dort eröffnet der Erste Vorsitzen-
de Horst Steenbock die Generalver-
sammlung in den neuen Räumen,
die sich hell und freundlich den Gäs-
ten präsentieren. Steenbock bringt
in seinen Begrüßungsworten seine
Freude über die neue Anlage zum
Ausdruck. Im abgelaufenen Jahr hat
sich der TC Gottenheim durch ver-
schiedene Veranstaltungen gut in
das Gottenheimer Vereinsleben in-
tegriert. „Wir sindderClub für sport-
liche Familien und bringen Bewe-
gung für alle unsere Mitglieder“, so
der erste Vorsitzende. Besonders
stolz ist er auf den Mitgliederzu-
wachs. Von März 2011 bis zum Ja-
nuar 2012 konnte die Zahl bei den
Aktiven von 68 auf 103 Mitglieder
gesteigert werden. Insgesamt gehö-
ren 157 Mitglieder dem Verein an.
Für dieses Jahr beginnt die Arbeit
schon bald. Die drei Plätze werden
in Eigenleistungen hergerichtet.
Auch Touristen sind dann auf der
Anlage gern gesehene Gäste. Gegen
eine Gebühr von 10 Euro können

Generalversammlung des Tennisclubs Gottenheim / Jugendarbeit trägt Früchte

diese einen freien Platz für eine
Stunde belegen.

Jutta Nopper, Jugendwartin des
Tennisclubs, zeigte sich ebenfalls er-
freut über den Mitgliederzuwachs
bei den Jugendlichen. „Unsere Wer-
bung im Kindergarten und in der
Schule hat sich ausgezahlt. Auch
das Sommerferienprogramm hat
dazu beigetragen.“ Im laufenden
Jahr wird das Training am Dienstag
und am Freitag stattfinden.

Für die Sportwartin Anna Band
war es die letzte Generalversamm-
lung in dieser Funktion. Sie will ihr
Amt durch ein jüngeres Mitglied be-
setzt sehen. In ihren Worten skiz-
ziert sie die Veranstaltungen des

vergangenen Jahres. Das Schleif-
chenturnier, die Tennisschnupper-
woche, die Medenrunde, das
Mixed-Turnier, ein Spielsonntag für
Eltern und Kind, sowie das Ab-
schluss-Schleifchenturnier belegen,
wie ernst es dem Verein mit der Be-
wegung seiner Mitglieder ist. Horst
Steenbock dankte der scheidenden
Sportwartin für ihre Arbeit mit
einemBlumenstrauß.Beidenanste-
henden Wahlen wurde der bisheri-
ge Vorstand bestätigt. Neu gewählt
wurde Uwe Riegger als Sportwart,
der nach einigen Jahren aus Kiel
wieder nach Gottenheim zurückge-
kehrt ist und den Altersdurchschnitt
im Vorstand verjüngt. (rh)

Horst Steenbock, Uwe Riegger, Jutta Nopper und Dr. Jens Oliver Müller füh-
ren den Tennisclub Gottenheim (von links). Foto: rh
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Kinder wollen Tennis spielen


